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Ab sofort erhalten Sie die Klima-
schutz- und Energiewende-Infos an 
dieser Stelle von der KEM Traunstein. 
Für die Energiegruppe war nach mehr 
als 10 Jahren Aktivitäten, für unsere 
Gemeinde eine Verschnaufpause nötig. 
In Person bleibe ich Ihnen natürlich er-
halten. Konkret als Modellregionsma-
nager der KEM Traunstein und nicht 
mehr als Leiter der Energiegruppe.
Wie immer freue ich mich über Ihre 
Nachricht. Schreiben Sie mir doch 
einfach eine Email an:
christian.hummelbrunner@ing-ch.at 

Energiereiche Grüße
Christian Hummelbrunner

Energiegruppe – wie es begann

Aus dem Agenda 21 Prozess im Jahre 
2009 entstand die Energiegruppe, die 
als eine der wenigen damaligen Initi-
ativen über einen längeren Zeitraum 
aktiv blieb. Als eines der ersten Pro-
jekte wurde der EGEM Prozess initi-
iert. Im Zuge dessen, wurden die En-
ergiedaten der Gemeine erhoben und 
daraus konkrete Projekte abgeleitet. 
Über die erfolgreichen Projekte haben 
wir in der Vergangenheit regelmäßig 
informiert und daher erachten wir 
eine Wiederholung an dieser Stelle für 
nicht zweckmäßig. 

Landesenergiepreis 2019 – Ener-

giestar

In Summe führte die Fülle der von der 
Energiegruppe initiierten und umge-
setzten Projekte im Jahr 2019 zur No-
minierung und zum anschließenden 
Gewinn des Energiestars. Dieser Preis 
war eine Auszeichnung für die Ge-
meinde und für die Energiegruppe. 
Die umgesetzten Projekte waren nur 

Bericht aus den Ausschüssen

als Kooperation machbar und wären 
ohne die tatkräftige Unterstützung der 
Vorchdorfer Politik und Verwaltung 
nicht möglich gewesen.

Energiegruppe – Quo vadis?

Als kleiner Wermutstropfen bleibt die 
Erkenntnis, dass zuletzt das Interesse 
merkbar schwand. Initiativen wie die 
Energiegruppe leben von der Mitwir-
kung der Menschen in der Gemeinde. 
Zuletzt waren wir nur mehr 5 Vorch-
dorfer*innen die sich regelmäßig tra-
fen und somit stellt sich die Frage wie 
es weitergehen kann. Ein sang und 
klangloses „zu Grabe tragen“ war kei-
ne Option. Dafür ist das Aufgabenge-
biet Klimaschutz und Energiewende 
einfach zu wichtig!

Laudachtaler Energiegemeinschaft

Der Beschluss des EAG (Erneuer-
baren Ausbau Gesetzes) im heurigen 
Juli ermöglicht sogenannte EEGs (Er-
neuerbare-Energie Gemeinschaften). 
Diese neuen Regeln für den Strom-
markt können tatsächlich zum Game-
changer in der Energiewende werden. 
Auch hier wollen wir als Gemeinde 
Vorchdorf wieder ganz vorne dabei 
sein und somit war es naheliegend, die 
Energiegruppe zur Laudachtaler Ener-
giegemeinschaft weiterzuentwickeln.
Auch organisatorisch gingen wir ei-
nen Schritt weiter und haben die Lau-
dachtaler Energiegemeinschaft bereits 
als Verein gegründet. (Ganz pragma-

KEM Traunstein informiert

tisch: EEGs brauchen laut Gesetz ei-
nen Rechtkörper als Trägerorganisati-
on).

Klein beginnen und dann richtig 

Gas geben!

Im ersten Schritt werden wir die Ener-
giegemeinschaft überschaubar halten. 
Das Konstrukt „Erneuerbare Energie 
Gemeinschaften“ ist für alle von uns 
neu und es werden bis zur Massen-
tauglichkeit noch viele Fragen zu klä-
ren sein. Genau daran arbeiten wir!
In unserem Verein haben sich vorerst 
diejenigen gefunden, die bis zuletzt 
interessiert und aktiv bei der Ener-
giegruppe dabei waren. Aus dieser 
kleinen Gruppe bildete sich die erste 
Energiegemeinschaft in Vorchdorf 
und die haben wir auch bereits beim 
Netzbetreiber angemeldet. In den 
nächsten Monaten erwartet uns die 
Aufgabe die vielen kleinen und auch 
größeren Fragen zu beantworten, die 
sich unweigerlich stellen sobald man 
Neuland betritt.
Bis Mai 2022 wollen wir die Ener-
giegemeinschaft in Vorchdorf fertig 
entwickelt haben. Ab dann steht die 
Teilnahme allen Interessierten Lau-
dachtaler*innen offen. Der Verein ist 
jedenfalls dafür ausgelegt. Alle Inte-
ressenten die sich bereits bei uns ge-
meldet haben, möchte ich bei dieser 
Gelegenheit noch um ein wenig Ge-
duld bitten.


